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Die Kommunikationskonstellation
der Gesetzessprache 
am Beispiel der Covid-19-Verordnung besondere Lage

Lucas Stutz
HS21 Kolloquium «Forschungsprojekte in der Text- und Gesprächslinguistik»

bei Prof. Dr. H. Hausendorf
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Inhalt

• Dissertationsprojekt
• Textsorte 

• Diskussion
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Adressierung und Perspektive 
in der Gesetzessprache

Gegenstand: Deutschsprachiges Bundesrecht CH (Landesrecht)

Korpus: 9 Gesetze, 9 Verordnungen, 3 Ausschnitte aus längeren, 
zentralen Erlassen (Verfassung, Strafgesetzbuch, 
Zivilgesetzbuch)

Theorien: Pragmatik, Frame-Semantik, 
Konstruktionsgrammatik 

Methodik: Synchron, qualitativ, textorientiert
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Adressierung und Perspektive 
in der Gesetzessprache

Fragestellungen:
• Wie wird in Gesetzestexten adressiert? 

• Wie zeigt sich Mehrfachadressierung in Gesetzestexten? 
• Welche Funktion hat dabei die sprachliche Perspektive? 

• Welche Arten von Adressatenrollen kann man unterscheiden? 
• Welche redaktionellen Empfehlungen lassen sich daraus ableiten? 



Deutsches Seminar

02.06.21 Gesetzessprache, Lucas Stutz Seite 5

Was ist ein Gesetzestext?

Gesetzestexte sind hoheitlich gesetzte, generell-abstrakte Normtexte.
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Was ist ein Gesetzestext?

Gesetzestexte sind hoheitlich gesetzte, generell-abstrakte Normtexte.

• Sie enthalten Rechtsnormen
(Sollensanordnungen unter staatlichem Zwang)
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Was ist ein Gesetzestext?

Gesetzestexte sind hoheitlich gesetzte, generell-abstrakte Normtexte.

• Sie enthalten Rechtsnormen
(Sollensanordnungen unter staatlichem Zwang)

• Diese Rechtsnormen sind generell-abstrakt
Generell: Sie betreffen unbestimmte Personenkreise

Abstrakt: Sie beziehen sich auf verschiedene Situationen

(≠ konkret-individuelle Normen, z.B. Urteile)
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Was ist ein Gesetzestext?

Gesetzestexte sind hoheitlich gesetzte, generell-abstrakte Normtexte.

• Sie enthalten Rechtsnormen
(Sollensanordnungen unter staatlichem Zwang)

• Diese Rechtsnormen sind generell-abstrakt
Generell: Sie betreffen unbestimmte Personenkreise

Abstrakt: Sie beziehen sich auf verschiedene Situationen

(≠ konkret-individuelle Normen, z.B. Urteile)

• Gesetzestexte bedürfen keiner Einwilligung individueller Rechtssubjekte

(≠ z.B. Verträge)
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Die Normenhierarchie

Hierarchisierung der Erlasstexte nach Art des Gesetzgebers:

Verfassung (erlassen durch Volk und Stände) 
Gesetz (erlassen durch Parlament)

Verordnungen (erlassen durch Verwaltung)

Daneben gibt es eine Hierarchisierung nach Bundes-, Kantons- und 
Gemeinderecht. 

Gesetz 
im weiteren Sinne
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Titelei
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Ingress
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Einleitende Bestimmungen
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Spezifik der Adressatenkreise
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[…]
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Inkrafttretensbestimmung
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Anhang
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Abstraktionsebenen

Ebene Sender Empfänger
Individuum Produzent Rezipient
Rolle Gesetzgeberrolle Adressatenrolle
Funktion Gesetzgeber Rechtsunterworfene
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Abstraktionsebenen

Ebene Sender Empfänger
Individuum Produzent Rezipient
Rolle Gesetzgeberrolle Adressatenrolle
Funktion Gesetzgeber Rechtsunterworfene

Thesen:
- Die Ebene des Individuums ist im Text nicht präsent. 
- Die Ebene der Rolle ist im Text implizit präsent (ohne Differenzierung).
- Die Ebene des Kollektivs ist im Text explizit präsent (mit Differenzierung).


